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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

FROHE Ostern

Ich wünsche allen Hohensteinerinnen und Hohensteinern, 
auch im Namen des Gemeindevorstandes, der Gemeindevertretung 

und der Ortsbeiräte schöne und besinnliche Osterfeiertage.

Daniel Bauer, Bürgermeister
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 » Aus unserer Gemeinde

	■ Sirenenprobealarm
Die Warnung der Bevölkerung in einem Ereignisfall, wie z.B. einem 
Großbrand oder einem Unfall ist von jeder Stadt oder Gemeinde zu 
gewährleisten.
Um jedem das Sirenensignal „Warnung der Bevölkerung vor be-
sonderen Gefahren“ vertraut zu machen und zu überprüfen, ob die 
Sirenen in allen Ortsteilen funktionieren, findet am letzten Samstag 
im März im Rheingau-Taunus-Kreis ein Sirenenprobealarm statt.
Der nächste Probealarm ist somit am Samstag, 30.03. um die Mit-
tagszeit. Die Entwarnung der Bevölkerung ist ca. 30 Minuten nach 
dem Probealarm.
Es wird ein Heulton von einer Minute Dauer zu hören sein, der im 
Realfall für die Bevölkerung folgendes bedeutet:
•	 Rundfunkgeräte einschalten und auf Durchsagen achten
•	 Nachbarn verständigen
•	 Kinder ins Haus holen
Kurze Zeit später ertönt ein Dauerton von einer Minute zur Entwar-
nung.
Eine symbolische Darstellung der unterschiedlichen Sirenensignale 
ist nachfolgend abgedruckt.

Ihr Ordnungsamt
der Gemeinde Hohenstein

	■ Führungen im RuheForst Hohenstein

im April/Mai/Juni
Samstag 06.04. 14.00 Uhr
Mittwoch 17.04. 14.00 Uhr
Samstag 04.05. 14.00 Uhr
Mittwoch 15.05. 14.00 Uhr
Samstag 01.06. 14.00 Uhr
Mittwoch 19.06. 14.00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120/2936 Frau Bingel - vormittags)

	■ Pflegestützpunkt

Außensprechstunde des Pflegestützpunkts des Kom-
petenzzentrums Pflege des Rheingau-Taunus-Kreises

Der Pflegestützpunkt des 
Kompetenzzentrums Pflege 
des Rheingau-Taunus-Krei-
ses bietet jeden 1. Don-
nerstag im Monat von 

13.00 - 15.00 Uhr in Kooperation mit der Gemeinde Aarbergen eine 

Außensprechstunde im Alten Rathaus, Rathausstr. 1 in Aarbergen-
Kettenbach an.
Der nächste Termin findet am Donnerstag, 04.04. statt.
Die Mitarbeiter*innen beraten unentgeltlich zu allen Fragen rund um 
Pflege und Versorgung.
Das Angebot steht allen Bürger*innen der Gemeinden Aarbergen, 
Hohenstein und Heidenrod zur Verfügung.
Damit für jede Beratung ausreichend Zeit eingeplant werden kann, 
ist eine Anmeldung unter der Tel. 06124/510 525 und 510 527 oder 
per E-Mail an pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de erforderlich.

	■ Angeleint durch Wald und Feld: 
Regeln während der Brut- und Setzzeit

Brut- und Setzzeit seit 1. März
Wenn andere Tiere Nachwuchs bekommen, dann gelten für Hund 
und Halter besondere Regeln. „Während dieser sogenannten 
Brut- und Setzzeit sollte der Hund vor allem bei Spaziergängen 
im Wald und in freier Natur angeleint sein“. Die Brut- und Setzzeit 
geht bis zum 15. Juli, jedoch sollte auch außerhalb dieser Zeit 
Rücksicht auf Brütende- oder Jungtiere genommen werden. Im 
Bundesjagdgesetz heißt es: „In den Setz- und Brutzeiten dürfen 
bis zum Selbständig werden der Jungtiere die für die Aufzucht 
notwendigen Elterntiere, auch die von Wild ohne Schonzeit, nicht 
bejagt werden.“ Dazu gilt für die Hundehaltung in dieser Zeit eine 
besondere Aufsichtspflicht über Hunde auf und an allen Grün-
flächen. Wiesen, Felder und Wälder inner- und außerorts, d.h. 
der gesamte Feld-, Flur- und Waldbereich, insbesondere auch an 
Bach- und Flussläufen sowie Seeufern, sind betroffen.
Der Grund für die Sonderregeln während der Brut- und Setzzeit 
besteht darin, dass der Jagdtrieb des Hundes eine Gefahr für 
trächtige Tiere und den Nachwuchs darstellen kann.
Alle wild lebenden Tiere brauchen in der sensiblen Phase 
Ruhe
Spaziergänger abseits der befestigten Wege und freilaufende 
Hunde stören sowohl die Vögel beim Brüten als auch die Jun-
genaufzucht von Feldhase und Co. Werden die Vögel beim Brü-
ten in Unruhe versetzt, kann es passieren, dass sie das Nest ver-
lassen, die Eier auskühlen und der Nachwuchs abstirbt. Leider 
ist es immer wieder zu beobachten, dass viele Hundehalter ihre 
Hunde unkontrolliert laufen lassen.
Auf Jungtiere achten
Sollte einem Landwirt oder sonst einem Bürger ein Wildtier das 
alleine oder Verlassen ist auffallen, wenden Sie sich bitte an den 
zuständigen Jagdpächter oder Jagdaufseher, Telefonnummern 
können beim Ordnungsamt der Gemeinde Hohenstein erfragt 
werden.
Bei Rehkitzen informieren Sie bitte die
Kitzrettung Rheingau-Taunus e.V.
E-Mail: kontakt@kitzrettung-rheingau-taunus.de
Tel. 0178/1600720 weitere Infos finden Sie auch unter:
http://www.kitzrettung-rheingau-taunus.de

	■ Anzeigen- und Redaktionsschluss
Bitte Vorverlegung in KW14 beachten!

Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-Datum Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 14 05.04.2024 27.03.2024
(Vorverlegung/
Osterwoche)

KW 15 12.04.2024 08.04.2024
KW 16 19.04.2024 15.04.2024

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

	■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
SIE!
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	■ Holdesser Boules

Am Freitag, 05.04 um 14.30 Uhr eröffnen die Holdesser Boules 
ihre Freiluftsaison auf dem Bouleplatz am Dorfgemeinschaftshaus 
in Holzhausen über Aar.
Neueinsteiger sind herzlich willkommen. Boule Spielkugeln werden 
gestellt.
Weitere Infos unter Tel. 06120/4221

Das Holdesser Tauschhäusje
findet ihr in der Straße 
„Am Kindergarten“, direkt 
am Sportplatz.
Es ist mittwochs von 
16.00 - 17.00 Uhr und 
sonntags von 14.00 - 
15.00 Uhr geöffnet!
Es darf alles abgegeben 

werden, was noch sauber und funktionsfähig ist und 
nicht größer als 40x40x40 cm, jedoch keine Kleidung, 
keine Kuscheltiere und keine Bücher!
Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, stöbert 
und findet eure „Schätze“!

„Was ein Mensch nicht mehr braucht,
erfreut einen Anderen und schont die Umwelt!“

Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren Besuch 
und auch über Verstärkung!

	■ Strinzer Treff und Volksliedergruppe
Der Strinzer Treff und die Volksliedergruppe treffen sich am Diens-
tag, 02.04. um 15.00 Uhr in der Strinzer Aubachhalle.

	■ „Aktion saubere Landschaft“ 
in Strinz-Margarethä

Der Ortsbeirat Strinz-Margarethä möchte auch in diesem Jahr, die 
schon traditionelle „Aktion saubere Landschaft“, durchführen.
Wann: Samstag, 13.04.
Treffen: 09.45 Uhr am Feuerwehrgerätehaus

Die Aktion soll bis um ca. 12.00 Uhr beendet sein. Es werden meh-
rere Fahrzeuge im Einsatz sein.
Viele Hände – schnelles Ende!
Wir bitten um tatkräftige Unterstützung durch Groß und Klein!
Im Anschluss gibt’s eine Stärkung!
Bitte zweckmäßiges Schuhwerk und Arbeitshandschuhe mitbringen.
Vielen Dank
Bis Bald

	■ Lese- und Gesprächskreis Born
Eduard von Keyserling im Lesekreis
Am Dienstag, 09.04. wird im Lese- und Gesprächskreis der Roman 
„Wellen“ von Eduard von Keyserling vorgestellt.
Dieser aus dem Baltikum stammende deutsche Schriftsteller 
und Dramatiker aus dem 19. Jahrhundert war lange vergessen, 
ist jedoch als impressionistischer Dichter wieder bekannt 
geworden.
Dieser Roman spielt in einem Fischerdorf an der Kurischen Neh-
rung, in dem verschiedenste Menschen aufeinandertreffen.
Der Abend beginnt um 19.30 Uhr im Alten Rathaus in Born, Müh-
lenbergstraße 1. Neue sind herzlich willkommen, die Teilnahme ist 
kostenlos. Weitere Auskunft gibt gerne Hildegard Bernstein, Tel. 
06124/12357.

	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich im April am Dienstag, 09. und Diens-
tag, 23.04. um 15.00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße 1.
Wer Interesse hat einfach vorbeikommen.
Kontakt: Isolde Schöne, 06124/12781 oder Ilona Ritter, 
06124/12658.

OSTERSONNTAG
21.00 UHR

HENNETHAL
TURNHALLE

	■ Steckenrother Osterbrunnen

Erneut haben die Gymnastikfrau-
en des SV Steckenroth dem Dorf-
brunnen sein Osterkleid verpasst. 
Seit 1989 wird diese Tradition in 
Steckenroth gepflegt, welche da-
mals die Landfrauen ins Leben 
gerufen hatten. Seit einigen Jah-
ren kümmern sich die Gymnastik-
frauen darum, diesen schönen 
Brauch fortzusetzen.

Der Ortsbeirat dankt hierfür sehr herzlich und wünscht Frohe Ostern!

	■ Hohensteiner Tanzkreis
Am Osterdienstag, 02.04. fällt die Tanzstunde aus. Am Dienstag, 
09.04. geht es wie gewohnt um 10.00 Uhr im Haus des Dorfes 
in Steckenroth weiter.

	■ Hohensteiner Wanderkreis
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Zur ersten Wanderung im Frühling 2024 hatte der Wanderführer für 
Donnerstag, 21.03. nach Burg-Hohenstein eingeladen. Um 14.00 
Uhr hatten sich die Parkmöglichkeiten rund um das Bürgerhaus ge-
füllt und 28 Wanderfreunde freuten sich auf eine gemeinsame Tour 
bei schönem Wanderwetter. Eine 3-Tälertour stand auf dem Pro-
gramm, aber zunächst ging die Gruppe einmal den Weg zum Was-
serbehälter hinauf.
Schönwetterdunst behinderte die Fernsicht, denn statt Funkturm 
auf dem Feldberg gab es nur eine Kleinausgabe des Eiffelturms 
bei Born zu sehen. Nachdem die Wandersleute Lindas Bank und 
Blumenschmuck gewürdigt hatten, strebte die Gruppe stracks 
den Berg hinab zum Lahnerbachtal. Bevor sich manche(r) richtig 
der Schönheit des bekannten Tales hingeben konnte, waren Aus-
sprüche zu hören, die etwa so klangen: „War das nicht hier, wo die 
Rinder ausgebüchst waren?“ oder „Haben wir bei dem Platz nicht 
schon ein Gruppenfoto aufgenommen?“
Vom Lahnerbachtal bog die Wanderschar zum Winterbachtal 
ab. Waren zuvor bereits Scharbockskraut, Lerchensporn und ein 
Schlüsselblümchen entdeckt worden, so winkten am Hang des Tal-
anfangs viele Buschwindröschen mit ihren zarten Blütenblättern. 
Dicht daneben rauschte wild, weil mit reichlich Wasser versorgt, der 
Winterbach auf seinen letzten Metern dem Lahnerbach zu. Für die 
Wanderinnen und Wanderer ging es weniger leicht und hurtig weiter, 
denn die Forststraße durch das Winterbachtal muss schon einige 
Höhenmeter überwinden, die moderne Messtechnik zeigte am Ende 
100 m Aufstieg.
Im Tal lagen Rinder und käuten wieder, wobei sich angesichts des 
„Ackers“ mancher Wanderer fragte, was die wohl zu kauen haben. 
Nach dem Schwenk zum Lahnerbachskopf hin wurde unter Beibe-
haltung der Richtung am Hang dieses Berges entlanggewandert bis 
zum nächsten Taleinschnitt. Den Weg am oberen Talrand entlang 
in Richtung Huppert versagten sich die Wandersleute, obgleich sie 
ohne mit der Wimper zu zucken ansonsten über Stock und Stein 
gehen, aber die Menge Knüppel, die die Heidenroder Forstleute den 
Hohensteinern da in den Weg gelegt hatten, waren denn doch zu 
viel. Im Zick-Zack schraubten sich die Läufer zum Tal hinab, was sie 
etwa in der Mitte erreichten.
Ein Bächlein, das auf den gängigen Karten namenlos dahinfließt und 
von den Huppertern Silz genannt wird, hat sich tief in den Grund ein-
geschnitten. Am Ende des Tales überraschte ein bläulicher Schim-
mer an einem Hang und die erstaunten Augen erkannten zahllose 
blaue Blüten des Immergrün.
Just in diesen Hang hatten vor Zeiten Bergleute einen Stollen gegra-
ben, um Schiefer abzubauen. Wieder im Lahnerbachtal angekom-
men wanderte man nun auf der Hohensteiner Seite das Tal aufwärts 
bis zu der Forststraße, welche unterhalb des Hofwaldes wieder auf 
die Hochfläche zurückführt. Nun immer dem Radweg folgend wurde 
nach einem Blick auf das majestätische Gemäuer der Burg alsbald 
der Startplatz erreicht.
Weil nach einem so schönen Wandertag hernach fast alle in der 
Wiesenmühle zur Schlussrast einkehrten, gab es einem Fest gleich 
eine lange Tafel und selbst das reichte schließlich nicht für alle 
Hungrigen und Durstigen und es mussten doch noch weitere Tische 
besetzt werden. Während nun der Service schwitzte, ließen es sich 
die Wandersleute gut gehen und genossen den Abschluss eines ge-
lungenen Wandertages.
Am Donnerstag, 04.04. werden uns Gertrud und Werner durch das 
Kesselbachtal zur Auroff führen. Es erwarten die Wanderer auf einer 
etwa 9 km langen Wanderung tolle Ausblicke. Treffpunkt ist wie üb-
lich um 14.00 Uhr bei der „Pizzeria im Tal“ in Kesselbach. Wegen 
der eingeschränkten Parkmöglichkeiten empfiehlt es sich Fahrge-
meinschaften zu bilden.
Für die Schlussrast ist der Wanderkreis natürlich in der Pizzeria an-
gemeldet. Wer sich über den Hohensteiner Wanderkreis informieren 
möchte, kann dies auf der Homepage des Wanderkreises www.ho-
hensteiner-wanderkreis.jimdo.com tun und sieht dort neben Berich-
ten auch Bilder von früheren Touren.

 » Öffentliche  
Bekanntmachungen

	■ Freiwillige Feuerwehr Burg-Hohenstein e.V.
Jahreshauptversammlung
Gemäß § 14 der Satzung für die Freiwilligen Feuerwehren der 
Gemeinde Hohenstein und gemäß der Vereinssatzung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Burg-Hohenstein e.V. laden wir zur Jahreshaupt- 
versammlung des Geschäftsjahres 2023 am Freitag, 19.04. um 
19.30 Uhr in den Landgasthof Wiesenmühle, Aarstraße 3, 65329 
Hohenstein herzlich ein.
Die Versammlung besteht aus:
A: Feuerwehrversammlung
gemäß Ortssatzung der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde 
Hohenstein
B: Vereinsversammlung
gemäß Vereinssatzung der Freiwilligen Feuerwehr Burg-Hohenstein e.V.
Tagesordnung:
A: Feuerwehrversammlung
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Wahl des Protokollführers
4.	 Bericht des Wehrführers
5.	 Bericht des Jugendwartes
6.	 Bericht der Kinderfeuerwehrwartin
7.	 Grußwort der Gäste
8.	 Beförderungen/Ehrungen
9.	 Verschiedenes
B: Vereinsversammlung
1.	 Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
2.	 Bericht des Kassierers
3.	 Bericht der Kassenprüfer mit Antragstellung auf Abstimmung 

zur Entlastung des gesamten Vorstandes
4.	 Ehrungen
5.	 Verschiedenes

(Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen spätestens 
5 Tage vor der Mitgliederversammlung dem Vereinsvorsitzenden 
schriftlich mitgeteilt werden.)

Freiwillige Feuerwehr Hohenstein� Freiwillige Feuerwehr
Burg-Hohenstein � Burg-Hohenstein e.V.
Matthias Reimann� Holger Classen
Wehrführer�  1. Vorsitzender

 » Bürgerservice

	■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 bis 
18.30 Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden.
Die Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage
www.hohenstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 » Schulnachrichten  » Personalien
	■ Geschwister-Grimm-Schule

Auf geht´s zur Schulanmeldung!

Die Schulanmeldung für das Schuljahr 2025/26 findet in der Zeit 
vom 22. - 26.04.2024 statt. In dieser Woche lernen wir den/die Ein-
schulungs-Kandidaten kennen und führen die erste verpflichtende 
Sprachdiagnostik durch.
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Eine individuelle Einladung zu der Diagnostik folgt.
Pflichtkinder (Geburtsjahrgänge 2018/2019) sind:
• alle Kinder, die in der Zeit vom 02. Juli 2018 bis 01. Juli 2019 ge-
boren sind
• noch nicht eingeschulte Kinder älterer Jahrgänge
• nicht schulbereite Kinder dieser Jahrgänge
Auf unserer Schulhomepage www.geschwister-grimm-schule.de 
finden Sie viele weitere Informationen und alle Anmeldeunterlagen, die 
Sie bitte bis zum 17.04.2024 vollständig in der Schule einreichen.
Kann-Kinder (Geburtsjahrgänge 2019/2020) sind Kinder, die in 
der Zeit vom
• vom 02. Juli 2019 – 31. Dezember 2019 (Gruppe I)
• oder vom 01. Januar 2020 bis 01. Juli 2020 (Gruppe II) geboren sind.
Sie können auf Antrag der Erziehungsberechtigten in die Schule 
aufgenommen werden, wenn sie für den Schulbesuch die erforder-
liche Reife besitzen. Über die vorzeitige Einschulung entscheidet die 
Schulleitung in Kooperation mit dem schulärztlichen Dienst.
Eltern, die eine vorzeitige Einschulung ihres Kindes beantragen 
möchten (Kann-Kinder), reichen bitte ebenso alle geforderten An-
meldunterlagen bis zum 17.04.2024 in der Geschwister-Grimm-
Schule ein (inkl. Antrag auf vorzeitige Einschulung).

	■ Astrid-Lindgren-Schule

Anmeldung der Schulneulinge Schuljahr 2025/2026
Alle Kinder, die in der Zeit vom 2. Juli 2018 bis 1. Juli 2019 gebo-
ren sind, werden schulpflichtig und müssen angemeldet werden.
Die im Jahr 2023/24 zurückgestellten Kinder sind erneut an-
zumelden.
Die Anmeldung der Schulneulinge aus dem Einzugsbereich der 
Astrid-Lindgren-Schule -Grundschule- Aarbergen-Kettenbach 
- für die Aufnahme in die Grundschule am 19.08.2025 (erster 
Schultag für die Schulanfänger) erfolgt in dem

Zeitraum vom 22.04. - 03.05.2024
In den Kindergärten der Gemeinde Aarbergen erhalten die Eltern 
bereits vor den Osterferien die Anmeldeformulare, die beide Er-
ziehungsberechtigten unterschreiben müssen.
Die Anmeldungen sind bis spätestens 03.05.2024 einschl. aller 
Anlagen (Kopien der Geburtsurkunde, des Impfpasses und bei 
Alleinsorgeberechtigten der Nachweis hierzu) in der Schule ab-
zugeben.
Bitte geben Sie die Anmeldungen persönlich ab, geben Sie die 
Anmeldungen in unseren Außenbriefkasten oder übersenden Sie 
diese mit der Post.
Mitte April wird die Schulleiterin Kennenlerntermine vergeben. 
Diese Termine werden in den Kitas ausliegen. Die Kinder sind zu 
den Kennenlernterminen jeweils mitzubringen.
Eltern von Kindern, die keinen der Aarbergener Kindergärten 
besuchen, vereinbaren bitte telefonisch mit dem Sekretariat 
der Astrid-Lindgren-Schule einen Termin. Das Sekretariat ist 
Montag-Freitag von 08.00 – 14.00 Uhr erreichbar.

(Xenia Niebius)
Schulleiterin

 » Unsere Jubilare

	■ Horst Enders (Strinz-Margarethä) 
wurde 80 Jahre

Bürgermeister Daniel Bauer und Ortsvorsteherin Edith Karls über-
brachten dem Jubilar Horst Enders am 22. März die Glückwünsche 
der Gemeinde Hohenstein und des Ortsbeirates Strinz-Margarethä 
zum 80. Geburtstag.

 » Vereine und Verbände

	■ TV Michelbach 1903 e.V.

Der Verein stellt sich vor: 
Mitmach-Nachmittag für alle 
am Sonntag, 14.04. ab 14.00 Uhr

Irgendwie wollten Sie mal wieder Sport ma-
chen, rauskommen, nette Leute treffen? Sie 
haben aber keine Idee, welche Sportart die 
richtige sein könnte? Dann schnuppern Sie 

doch einfach mal rein! Der TV Michelbach bietet ein breites Angebot 
für jedes Alter und Interesse: von Kinderturnen bis Volleyball, von 
Judo bis Line Dance.
Beim Mitmach-Nachmittag am 14.04. ab 14.00 Uhr in der Sporthalle 
der Aartalschule stellen sich alle Abteilungen des Vereins an einzel-
nen Stationen vor. Jeder kann mitmachen. Die Teilnehmer gehen 
von Abteilung zu Abteilung und probieren die unterschiedlichsten 
Übungen aus. Auf einer Stempelkarte wird jede erfolgreich absol-
vierte Station abgestrichen. Wer seine Karte voll hat, bekommt eine 
kleine Überraschung. Bitte lediglich leichte Sportkleidung, insbes. 
Sportschuhe bzw. Stopper Socken für die Kinder mitbringen. Für 
das leibliche Wohl ist selbstverständlich bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf euch! Kommt einfach vorbei und bringt die ganze 
Familie mit, es ist für jeden etwas dabei.
Wo: Sporthalle an der Aartalschule in Michelbach
Wann: Samstag, 14.04., ab 14.00 bis ca. 16.00 Uhr

	■ TuS Breithardt 1904 e.V.

Fitness und Bewegung für Frauen jeden 
Alters

Level: Anfänger – Fortgeschrittene
Jeden Dienstag 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
in Breithardt.
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7.3. Ein oder mehrere Beisitzer/innen
8. Ehrungen
9. Beratung und Beschlussfassung vorliegender Anträge

(Anträge sind bis zum 01. April 2024 beim Vorsitzenden 
schriftlich einzureichen.)

10. Verschiedenes

Der Vorstand würde sich freuen, wenn Sie, auch im Interesse Ihrer 
Kinder an der Jahreshauptversammlung recht zahlreich teilnehmen.
Hier ist die Gelegenheit, sich über die Situation unseres Vereins und 
dessen Zukunft zu informieren und mitzuentscheiden.

Mit sportlichen Grüßen
Diethard Patzelt, Vorsitzender

	■ Kneipp-Verein 
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Erfolgreiche Jahreshauptversammlung
des Kneipp-Vereins
Vorstand wurde erweitert und verjüngt
Am 20.03. fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Kneipp-Verein Bad Schwalbach/

Rheingau-Taunus e.V. statt.
Dabei berichtet der 1. Vorsitzende Andreas Ott von den umfang-
reichen Aktivitäten des vergangenen Jahres. Als Besonderheit stell-
te er dabei die Weiterbildung für Erzieherinnen zum Thema Kneipp 
und den Neustart des Babyschwimmens heraus. Bürgermeister und 
Kurdirektor Markus Oberndörfer informierte die knapp 30 Anwe-
senden über den aktuellen Sachstand des geplanten Wassertret-
beckens vor dem Stahlbadehaus. Die Schatzmeisterin Vera Retzel 
legte einen umfangreichen Finanzbericht vor. Das Jahr 2023 konnte 
mit einem positiven Finanzergebnis abgeschlossen werden. An-
schließend wurde der Vorstand von der Mitgliederversammlung ein-
stimmig entlastet.

Der Anfang macht das Aufwärmtraining.
Anschließend folgt das Kraft- und Cardiotraining zum Muskelaufbau 
und -erhalt, zum Beispiel als Zirkeltraining oder Intervalltraining.
Für Abwechslung sorgen der Einsatz von Therabändern, Redondo-
Bällen, Elastikbändern oder Hanteln.
Dehnübungen runden die Stunde ab.
In lockerleichter Atmosphäre lassen sich Kontakte knüpfen, die das 
freundschaftliche Miteinander in der Gruppe unterstreichen.
Jede Frau ist uns herzlich willkommen, wir freuen uns über Neuzu-
gänge jeden Alters!
Übungsleiterin: Laura Becker
Kontakt: Patricia Ruppmann Tel. 0151/70145163

20 Jahre Volleyball beim

Das wollen wir mit einem Jubiläumsschleifchenturnier 
am 18. April 2024 um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum 
Breithardt feiern!
Anmeldungen ab sofort bei Christine Krämer-Stein 
0151-70868067, Startgebühr 2 Euro, die Teilnehmer-
Zahl ist begrenzt 

70868067, Startgebühr 2 Euro, die Teilnehmer
Zahl ist begrenzt !
Wir freuen uns über den Besuch von Zuschauern und 
früheren Mitspielern, kleine Beiträge zum Fingerfood-
Buffet sind willkommen!
Wer noch Fotos aus den 20 Jahren hat, kann sie gerne 
mitbringen oder vorab an Christine schicken.

	■ Sportverein Hohenstein 1953 e.V.

Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir recht herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung 2024 am Freitag, 12.04. um 19.30 
Uhr in unser Vereinsheim auf dem Sportplatz in 
Burg-Hohenstein ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung zur ordnungsgemä-

ßen Einberufung, der Zahl der anwesenden Mitglieder, der 
Beschlussfassung der Versammlung und der Genehmigung 
der Tagesordnung.

2. Grußworte der Gäste
3. Totenehrung
4. Berichte des Vorstandes
4.1. Bericht der Kassenprüfer/innen
4.2. Aussprache zu den Punkten 4 + 4.1
5. Entlastung der Schatzmeisterin und des gesamten Vorstan-

des
6. Wahl eines Wahlausschusses
7. Neuwahlen
7.1. zweite/r Vorsitzende/r
7.2. Abteilungsleiter/in Leichtathletik
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	■ An(ge)dacht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Hohenstein,
die Woche von Palmsonntag bis Ostern ist voll von Themen, Ge-
danken, Emotionen und Riten, die doch irgendwie alle in einem 
großen Zusammenhang stehen. Wie bringt man das nun alles 
unter einen Hut?
Vielleicht fange ich heute mal mit einer lustigen Geschichte aus 
dem Kindergarten an: „Lotta ist sich sicher: Gründonnerstag ist 
der Tag, an dem man nur grüne Kleidung trägt, grünes Essen 
isst und mit grünen Stiften schreibt“. Die Erzieherin ist für einen 
Moment sprachlos.
Doch dann muss sie einfach loslachen und alle Kinder mit ihr! 
Was für eine herrliche Kinder-Logik. Die Phantasie der Kinder-
gruppe geht ungebremst weiter. Ein Wort folgt dem nächsten 
und lauter kleine Grünschnäbel haben immer neue Ideen für den 
grünen Donnerstag. Es ist herzerfrischend, den Kindern zuzuhö-
ren. Doch dabei denke ich, keines der Kinder hat überhaupt noch 
eine Beziehung zu unserem christlichen Abendmahlsfest. Nun 
mischt sich die Erzieherin in das rege Gespräch der Kinder ein.
Mit großen Augen schauen sie erwartungsvoll auf ihre Erzieherin. 
„Was meint ihr“, fragt sie die Kinder, „hat der Gründonnerstag mit 
Jesus zu tun?“ Da wird es ganz still im Raum. „Wer ist Jesus?“ - 
„Das Christkind.“ - „Ach so!“ So phantasieren die Kinder weite. 
„Nein, Babys müssen natürlich keine grünen Sachen anziehen, 
nur Spinat essen.“
Das klang gar nicht albern! Das war sehr ernst gemeint. - Nach-
dem nun geklärt war, dass Jesus der Sohn Gottes ist, fiel es 
einem kleinen Mädchen ein.
„Gründonnerstag gehen alle in die Kirche und dann wäscht der 
Pfarrer den Leuten die Füße.“ Alle fangen laut an zu lachen. „Wa-
rum macht der das?“ muss ein anderes Kind fragen. Und die 
Kleine hat auch darauf eine Antwort: „Manchmal, wenn man bar-
fuß über die Wiese läuft, sind die Füße grün vom Gras. Die macht 
der Pfarrer dann wieder sauber!“
Sie fragen sich vielleicht, warum ich in dieser ernsten Woche, in 
der wir den Leidensweg Jesu bedenken, eine solche Geschichte 
erzähle? Ich mache das, weil am Ende dieser Woche das Oster-
fest steht. Mit dem Osterfest wird uns die Frohe Botschaft von 
der Auferstehung Jesu verkündet.
Diese kleine Episode erinnert mich an ein lustiges Ritual aus 
Polen. Beata, eines unserer Au-pair Mädchen, hat uns damals 
davon erzählt. Am Ostermorgen spritzen sich die Menschen in 
ihrem Heimatort nach dem Gottesdienst mit Wasser nass! Da 
geht es manchmal ganz schön feucht fröhlich zu. Dabei wün-
schen sich die Menschen „Frohe Ostern“.
Eine spritzig-nasse Tradition, die viele Menschen zum Lachen 
bringt und an die Taufe erinnern soll. So gab es ja im Mittelalter 
auch das Osterlachen.
Am Ostersonntag hatte der Pfarrer die Aufgabe mit seiner Pre-
digt die Menschen zum Lachen zu bringen. Da ist es in vielen 
Kirchen sehr lustig zugegangen. Leider kennen wir heute diesen 
Brauch kaum noch.
Unter dem lateinischen Begriff „risus paschalis“ ist der Brauch 
in der Liturgie bekannt. An Ostern die Menschen zum Lachen 
zu bringen, halte ich für eine wunderbare Idee! An Ostern feiern 
wir den Sieg des Lebens über den Tod, das Aufbrechen aus dem 
Elend des Karfreitags.

Da dürfen wir uns aus tiefsten 
Herzen freuen und diese Lebens-
freude auch ausstrahlen. Lachen 
befreit, entlastet die Seele. Men-
schen, die lachen können, sehen 
mehr als was die Sinne allein 
wahrnehmen. Das Weinen in La-
chen verwandeln, das ist eine 
Gnade, ein Geschenk.
Vielleicht erzählen Sie sich in die-
sem Jahr an Ostern wieder einmal 
eine nette, lustige Geschichte, wie 
die von der Kindergartengruppe 
und Lotta, die am Gründonners-
tag nur grüne Kleidung anziehen 
will und nur grünes Essen isst.
So wünsche ich Ihnen ein wirklich 
frohes Osterfest 2024!

Für das Pastoralteam Heilige Familie Untertaunus
Ihre Monika Dirksmeier

v.l.n.r.: Vera Retzel, Christine Ott, Andreas Ott, Hannelore Schmie-
chen, Sabrina Gruzska, Alexsandra Hodgson.

Danach fanden Ergänzungswahlen statt. Für die bisherige Schrift-
führerin Hannelore Schmiechen rückt Christine Ott in den geschäfts-
führenden Vorstand nach.
Uta Lippold kehrt nach einjähriger Pause wieder als Jugendleiterin 
zurück. Neu in den Vorstand als Beisitzerin wurde Sabrina Gruzska 
gewählt.

 » Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei 
Heilige Familie Untertaunus

Die Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Freitag, 29.03.
15.00 Uhr Kreuzweg
Montag, 01.04.
11.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 07.04.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 14.04.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 21.04.
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 28.04.
09.30 Uhr Heilige Messe

Kreuz-Weg in St. Klemens-Maria-Hofbauer Breithardt
Was bedeutet das heute, im März 2024, wenn wir den Leidesweg 
von Jesus betrachten und wie er alles aushalten kann, weil er sich 
mit Gott verbunden weiß und den Tod nicht fürchtet?
Können wir unser Leid und unsere Sorgen mit auf den Weg nehmen, 
um sie dann vor dem Kreuz abzulegen? Nur wer die eigenen Fesseln 
spüren kann, kann auch die Erlösung spüren und feiern.
In diesem Sinne herzliche Einladung an Menschen aller Konfessio-
nen, am Karfreitag, 29.03. um 15.00 Uhr den Kreuzweg in Breithardt 
wieder gemeinsam zu gehen - mit dem Kreuz und mit Texten und 
Liedern.
Bringen Sie gerne eine Blume oder einen blühenden Zweig mit, die-
se werden am Schluss am Kreuz abgelegt und anschließend zum 
Osterstrauß gebunden.



Hohensteiner BLÄTTCHE	 8� Nr. 13/2024

Tafelspenden - „Kauf eins mehr“
Die Tafeln im Untertaunus rufen auch in dieser Passionszeit wie-
der zu ihrer Spendenaktion „Kauf eins mehr“ auf. Sie können 
wieder bis Ostern (01. April) haltbare Grundnahrungsmittel (Kaf-
fee, Tee, Nudeln, Reis, Mehl, Zucker, Konserven usw.) und Dro-
gerieartikel (Seife, Windeln, Waschmittel u.a.) vor dem Gottes-
dienst in der Kirche in die dafür bereitgestellten Körbe abgeben.

Kleidersammlung für Bethel
Vom 15. - 20.04. findet wieder die jährliche Kleidersammlung für 
Bethel statt.
In dieser Zeit können gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe (bitte paarweise bündeln), Handtaschen, Plüschtiere und 
Federbetten - jeweils gut (am besten in Säcken) verpackt an fol-
gender Abgabestelle abgestellt werden:
Pfarrhaus Michelbach
Carport im Hof
Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung 
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, 
Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte gehören 
bitte
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes
nicht in den Kleidersack!

Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
telefonische Terminvereinbarung mit Frau Ambrosius,
Tel. 0160/92715984.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro,
Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

	■ Ev. Kirchengemende Born-Watzhahn

Gottesdienste in der Borner Kirche
Karfreitag, 29.03.,
10.00 Uhr mit Pfarrer i.R. Dr. Sunny Panitz
Ostersonntag, 31.03.,
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mit Pfarrer i.R. Dr. 

Sunny Panitz und dem Borner Kirchenchor

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem aktuellen Born-
Watzhahner Gemeindebrief oder der Internetseite der Kirchen-
gemeinde: www.evangelisch-bb.de

	■ Ev. Kirchengemeinde Hennethal/Panrod

Gottesdienste
Gründonnerstag, 28.03.
18.00 Uhr Tischabendmahl und Grüne-Soße-Essen im Ge-

meindehaus Panrod
Karfreitag, 29.03.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hennethal
Ostersonntag, 31.03.
06.15 Uhr Gottesdienst mit Osterfeuer und anschließendem 

Frühstück, Turnhalle Hennethal
Ostermontag, 01.04.
11.00 Uhr Gottesdienst in Panrod
Alle Gottesdienste werden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack gestal-
tet.
Sonntag, 07.04.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Geburtstagssegen und Kirchen-

kaffee in Panrod mit Karin Löll

Evangelisches Gemeindebüro: Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-
Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr, Tel. 06120/9189752,
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

	■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth 
und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregun-
gen auf uns zu!
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite: https://kir-
chengemeinde-hohenstein.ekhn.de

Unsere nächsten Termine:
Gründonnerstag, 28.03.
17.30 Uhr Steckenroth, Haus des Dorfes Gründonnerstag: 

Tischabendmahl mit Grüne Soße Essen (bringt 
gerne Hunger und wenn Ihr mögt eine Schüssel 
Grüne Soße mit)

Karfreitag, 29.03.
15.00 Uhr Burg-Hohenstein: Andacht zur Todesstunde Jesu
Ostersonntag, 31.03.
17.00 Uhr Breithardt : Familien*Gottesdienst mit Osterbastelei

*alle Menschen sind herzlich eingeladen, wir sind 
an dem Tag gerne Deine Familie!

Ostermontag, 01.04.
11.00 Uhr Burg-Hohenstein: Andacht mit Spaziergang & 

Ostersuche für Groß & Klein
Samstag, 06.04.
15.00 Uhr Burg-Hohenstein Gemeinsame Geburtstagsfeier
Sonntag, 07.04.
09.30 Uhr Steckenroth Gottesdienst

Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich 
daher immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herz-
lich eingeladen, egal, in welchem Ort diese stattfinden!

Happy Birthday:
Eingeladen zu Kuchen und Getränken sind alle evangelischen Men-
schen, die von Januar bis März Geburtstag haben, mit einer Begleit-
person ins ehemalige Pfarrhaus in Burg-Hohenstein (Blankengarten 
2). Melden Sie sich dazu bitte im Gemeindebüro an.
Sagen Sie auch gerne Bescheid, wenn Sie einen Fahrservice 
benötigen.
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 09.00 - 12.00 Uhr und mittwochs von 17.30 
- 19.00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Pfarrerin Jessica Hamm erreichen Sie telefonisch
(0173/1832614)
und per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de).
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Osterfest!
Ihre Kirchenvorstände Breithardt, Burg-Hohenstein und Steckenroth

	■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Gottesdienste
Karfreitag, 29.03.
15.00 Uhr Gottesdienst zur Todesstunde Jesu mit Pfarrerin 

Petra Dobrzinski unter Mitwirkung des Männer-
chores

Ostersonntag, 31.03.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl mit Pfarre-

rin Petra Dobrzinski
Ostermontag, 01.04.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Michel-

bach mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Samstag, 06.04.
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 07.04.2024
10.45 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Angelika Modes, an-

schließend Kirchkaffee

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.
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	■ MSC Michelbacher Hütte e.V. im DMV

Motocross-Rennserie MSR 
im April zu Gast in Aarbergen

Saisonstart am 13. - 14.04. beim MSC Michelbacher Hütte e.V. im 
DMV
Wenn die Temperaturen allmählich wieder steigen, sich die Sonne 
wieder öfter zeigt und die dicken Jacken so langsam in den Schrank 
wandern ist es wieder Zeit für Motocross in Aarbergen.
Der MSC Michelbacher Hütte e.V. im DMV empfängt den Motor-
Sport-Ring, kurz MSR, vom 13. - 14.04. auf dem Renngelände in 
Aarbergen-Kettenbach.
Wenn sich die Stollen der Räder in den lehmigen Untergrund gra-
ben, und alle Fahrer und Fahrerinnen alles aus sich und ihren Motor-
rädern herausholen, ist zwei Tage lang wieder packende Rennaction 
garantiert.
In sage und schreibe 11 unterschiedlichen Klassen von Jung bis 
Alt, von Hobby- bis Masterspilot wird um das Podium gekämpft. In 
den Vormittagsstunden finden die Trainings-und Qualifikationsläufe 
statt. Auch dies ist für die Zuschauer schon eine spannende Zeit, da 
in der Qualifikation ausgefahren wird, wer sich später am Startgatter 
als erstes seinen Startplatz aussuchen darf. Hier geben die Fahrer 
und Fahrerinnen Alles um die schnellste Runde zu platzieren.
In diesem Jahr erwartet die Teilnehmer eine in einigen Teilen neu 
gestaltete Rennstrecke. Auch hier wird sich zeigen, wer sich am 
besten auf die neuen Bedingungen einstellen kann. Ebenso für die 
Zuschauer bieten die Änderungen einen neuen wertvollen Blickwin-
kel auf einen großen Teil der Strecke.
Nach der Mittagspause um 13.00 Uhr fällt dann an beiden Tagen 
zum ersten Mal das Startgatter. Wenn die Tafel mit den letzten 5 
Sekunden angezeigt wird und die Motoren hochdrehen, steigt das 
Adrenalin spürbar. Die Erde bebt nach dem Gatterfall und alle bli-
cken gespannt auf den Pulk, der sich auf die erste Kurve zubewegt.
Wer schafft es als Erstes in die Kurve und sichert sich damit den 
heißbegehrten „Holeshot“?
Wer das und vieles mehr hautnah miterleben möchte kommt am 
13. - 14.04. zum Motocross beim MSC Michelbacher Hütte in Aar-
bergen-Kettenbach.
Für das leibliche Wohl wird wie jedes Jahr im Festzelt bestens ge-
sorgt.
Der MSC blickt mit großer Vorfreude auf die Saisoneröffnung und 
freut sich auf zahlreiche Besucher die für gute Stimmung rund um 
die Strecke sorgen und diesen tollen Sport mit uns teilen.

	■ Karfreitag in Bad Schwalbach Heilwasser aus 
dem Weinbrunnen und eine Partie Minigolf

Am 29.03. ist es wieder so weit: der historische Weinbrunnen öff-
net seine Pforten. Somit können sich Bürgerinnen und Bürger sowie 
Kurstadt-Gäste pünktlich zu Karfreitag den köstlich, eisenhaltigen 
Säuerling zapfen oder ihn sich von den Kulturbotschafterinnen, den 
Brunnenfrauen, ausschenken lassen.
Gerade im Frühling bietet sich zudem eine Trinkkur an. Merkblätter 
hierzu sowie Informationen zur Freizeitgestaltung in der Stadt und 
der Region liegen kostenfrei im Weinbrunnengebäude aus. Die ori-
ginal Bad Schwalbacher Trinkkur-Wasserflasche, schöne Andenken 
und Postkarten, Wanderkarten, Bücher und Produkte zum Thema 
Kneipp findet man dort ebenfalls.
Das heutige Gebäude mit dem geschwungenen Brunnen aus glän-
zendem Kupfer wurde im Jahre 1932 durch den Architekten Wil-
helm Kreis im Bauhausstil gestaltet und wird samstags, sonntags 
und feiertags von 13.30 - 17.00 Uhr geöffnet sein. Außerdem starten 
hier die meisten Kurpark- und Stadtführungen
(Termine www.bad-schwalbach.de/fuehrungen).
Ein weiteres Ausflugsziel ist die Minigolfanlage im hinteren Kurpark. 

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

 » Sozial-  
und Pflegedienste
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Frauenhaus Wiesbaden ���������������������������������������  06 11 / 80 60 50
Büro für Gleichstellungsfragen ���������������������  0 61 24 / 5 10 - 2 54
Pro familia �������������������������������������������������������������  06 11 / 37 65 16
Weisser Ring ������������������������������������������������������  0 18 03 / 34 34 34
Frauen helfen Frauen ���������������������������������������������  06 11 / 5 12 12
Frauennotruf Mainz ���������������������������������������������  0 61 31 / 1 97 40
Frauennotruf Frankfurt ������������������������������������������  0 69 / 70 94 94
Wildwasser e. V. ����������������������������������������������������  06 11 / 80 86 19
Entgiftungszentrale ���������������������������������������������  0 61 31 / 1 92 40
Kostenfreie Rufnummern:
Deutscher Kinderschutzbund:
Elterntelefon ��������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 05 50
Kinder- und Jugendtelefon ����������������������������������  08 00 / 1 11 03 33
Telefonseelsorge:
evangelisch ����������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 02 22
katholisch ������������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 01 11

Diese wird mit ihren 18 Minigolfbahnen ebenfalls am Karfreitag ab 
11.00 Uhr wieder in Betrieb genommen (www.bad-schwalbach.de/
minigolf).
Weitere Informationen zu den zahlreichen Brunnen der Kurstadt und 
der heilenden Wirkung des Bad Schwalbacher Mineralwassers sind 
unter www.bad-schwalbach.de/brunnen
und www.bad-schwalbach.de/heilwasser zu finden.
Aktuelle Freizeittipps können dem Veranstaltungskalender
unter www.bad-schwalbach.de/veranstaltungskalender
entnommen werden.

 » Sozial-  
und Pflegedienste

	■ Diakoniestation Krankenpflegestation 
Aarbergen-Hohenstein, Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so 
selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstützen 
wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und Schu-
lungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkeiten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist 
montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: 06120/3656
Fax: 06120/6451
E-Mail: ev.krankenpflegestation.aarbergen@ekhn-net.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

 » Notrufe/Bereitschaftsdienste

Notruf Polizei ���������������������������������������������������������������������������� 1 10
Polizeistation Bad Schwalbach �����������������������������  0 61 24 / 70 78-0
Notruf Feuerwehr ���������������������������������������������������������������������� 1 12
Rettungsdienst / Notarzt ���������������������������������������������������������� 1 12
Notfallfax (für Gehörlose) �����������������������������������  0 61 24 / 1 92 22
��������������������������������������������������������������������������������� (auch über 1 12)
Rettungsdienst / Krankentransporte �����������������  0 61 24 / 1 92 22
Telefax der Leitstelle ����������������������������������������������  0 61 24 / 13 13
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ������������������������������������������� 116 117
Dienstzeiten:
montags, dienstags, donnerstags: von 19 bis 7 Uhr
mittwochs, freitags: von 14 bis 7 Uhr
samstags, sonntags, feiertags: von 7 bis 7 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst �������������������������������� 116 117
Zahnärztlicher Notdienst ����������������������������������  01 80 / 5 60 70 11
Tierärztlicher Notdienst ���������������������������������  0 61 24 / 5 10 - 8 70
Apothekennotdienst ������������������������������������������  08 00 / 0 02 28 33
Frauenhaus Bad Schwalbach ���������������������������  0 61 24 / 72 92 17
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Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, unter Anschrift des Ver-
lages. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen. Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos 
zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für 
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Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vorm
Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Z. gültige 
Anzeigenpreisliste.
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infol-
ge von höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens 
bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Erneute Auszeichnung für  
Zimmermann Immobilien in Nastätten 

Zum inzwischen 6. Mal in Folge wurde Zimmermann Immobilien 
kürzlich wieder zum „Best Property Agent“ ausgezeichnet. Nie-
mand Geringeres als Europas größtes Immobilienmagazin „Belle-
vue“ verleiht diese Auszeichnung an ausgewählte Immobilienbüros 
im europäischen Raum, die sich durch besonders hohe Kundenzu-
friedenheit auszeichnen. „Wir sind sehr stolz, als Immobilienmakler 
in Nastätten diese Auszeichnung erneut erhalten zu haben“, so die 
Geschäftsführer Steffen und Tina Zimmermann. „Sie bestätigt uns 
auf unserem Weg und in unserem Anliegen, beste Arbeit für unse-
re Kunden abzuliefern.“

- Anzeige -
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Je schöner und voller die Erinnerungen, 
desto schwerer die Trennung.  

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der
Erinnerung in eine stille Freude.  

Man trägt das vergangene
Schöne nicht wie einen Stachel,  

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 15.45 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 0
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 0
Rechnungserstellung Tel. 153
Redaktionelle Beiträge Tel. 194
Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme
anzeigen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.Hohensteiner Blättche.

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Hohensteiner Blättche unter 
archiv.wittich.de/476

Elke Müller
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-207
e.mueller@wittich-hoehr.de

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

Danke 

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und uns ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 
Besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Hamm, den 
Landfrauen Breithardt und dem Bestattungshaus Tauber.

Ruth Karrasch
geb. Helms

† 21. Februar 2024

Im Namen aller Angehörigen
Familie Schaumkell
Hohenstein, im März 2024
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Seenland erleben
Buchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · WeitnauBuchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · Weitnau

Hier geht‘s zu 
unserer Seite

klare Naturseen
Landleben pur
zentrale Lage
gemütliche Unterkünfte
großes Wanderwegenetz

Fordern Sie gleich IhrenFordern Sie gleich Ihren
gratis Prospekt mitgratis Prospekt mit
Wandervorschlägen an!Wandervorschlägen an!

AllgäuerSeenland.deAllgäuerSeenland.de

Rathausplatz 4 
87477 Sulzberg

Tel.   08376/920119
Mail info@allgaeuerseenland.de

LINUS WITTICH hat 
jetzt einen Podcast

»Hallo LINUS WITTICH«
Überall da, wo es Podcasts gibt.

Podcast Folge 3 mit Martina Drolshagen
„Hallo Martina Drolshagen“ heißt Folge 3 des 
Podcasts aus dem Hause LINUS WITTICH.
Die Geschäftsführerin des Standorts in Föhren 
verrät im gut 20-minütigen Gespräch einiges 
aus dem Privatleben, und ihre große Affinität zur 
meinOrt-App.

Frohe OsternFrohe Ostern
und schöne Feiertageund schöne Feiertage

wünschen Ihnen 
Ihre Medienberaterin vor Ort

BärbelBärbel Assmus-BingoldAssmus-Bingold
Ihre Medienberaterin 
im Innendienst

ElkeElke MüllerMüller
und das 
gesamte Team der

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen
www.wittich.de
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 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

jobs-regional.de
hat uns zusammengeführt!

Das Preis-Leistungsverhältnis
ist unschlagbar, da wir 30 Tage
im Netz sehr gut sichtbar sind!

99 €
*zzgl. MwSt.

Für nur 99 €*

Das Gasthaus Obermühle in Hst.-Hennethal sucht eine

zuverlässige „Putzfee“
Rufen Sie gerne unter folgender Rufnummer an:  

Fam. Kunz, Tel. 06120 3380

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Welche Richtung mit 50+?
Arbeitnehmer über 50 haben oft 
Hemmungen, berufl ich noch 
einmal neu anzufangen oder zu-
mindest eine größere Verände-
rung vorzunehmen.
Also: Neuorientierung: ja oder 
nein? Eine berufl iche Neuorien-
tierung kann vielfältige Formen 
annehmen. Man kann noch ein-
mal eine neue Ausbildung oder 
ein Studium starten, man kann 
die Branche wechseln, den 

Quereinstieg in einem ganz an-
deren Job wagen oder sich selb-
ständig machen.
So oder so stehen mit 50+ zahl-
reiche berufl iche Möglichkeiten 
offen, sofern es für den Job kein 
maximales Einstiegsalter gibt. 
Dennoch bedeutet die Neuori-
entierung einen gewissen Auf-
wand und gegebenenfalls – zu-
mindest für einige Zeit – fi nanzi-
elle Einbußen.

Nur abwarten und hoffen?
Das Vorstellungsgespräch ist er-
folgreich absolviert und jetzt 
bleibt nichts anderes übrig als 
abzuwarten und darauf zu hof-
fen, dass man den Job bekommt. 
Falsch! Doch was kann man 
dann tun? Selbst aktiv werden!
Vielen Bewerbern ist das „Nach-
fragen“ oder „Nachhaken“ unan-
genehm. Die Angst davor, auf-
dringlich zu wirken oder als ner-
vig angesehen zu werden, ist 
bei vielen präsent. Doch genau 
das sollte es nicht sein. Es ist 
ganz einfach, nicht aufdringlich 

zu wirken und trotzdem in Erin-
nerung zu bleiben. Denn nie-
mand will nach einem Vorstel-
lungsgespräch in Vergessenheit 
geraten!
Noch ein Tipp: Sich nicht auf 
eine potenzielle Stelle verlas-
sen, sondern auch nach ande-
ren potenziellen Jobs suchen. 
Also weiterhin bewerben.
Das hilft gleichermaßen dabei, 
den Druck für die antizipierte 
Stelle zu minimieren und erhöht 
gleichzeitig auch die Chancen, 
eine Anstellung zu fi nden.

Zitate in der Bewerbung
Wer will nicht gerne mit Wissen 
glänzen? Wer möchte nicht mit 
Philosophie überzeugen? Die 
Idee, seine Bewerbung mit einem 
klassischen Zitat zu tunen, ist ver-
lockend. Für all jene die glauben, 
ein gutes Zitat gefunden zu ha-
ben. Wir haben die Top 4 der ge-
bräuchlichsten Zitate für Bewer-
bungsschreiben aufgelistet:
„Es ist nie zu spät, das zu werden, 
was man hätte sein können.“ 
(George Elliot) - Der Klassiker für 

Umsteiger und „New Worker“.
„Leben heißt handeln“ (Albert Ca-
mus) - Für Rollkragenpullover-
Verkäufer und junge Beamte.
„Wähle einen Beruf, den Du liebst 
und Du wirst keinen einzigen Tag 
Arbeit haben im Leben.“ (Konfu-
zius) Für Optimisten - und Burn-
out-Kandidaten.
„Um Erfolg zu haben, braucht 
man nur eine einzige Chance.“ 
Jesse Owens - Für die 523. Be-
werbung.

Smalltalk im Gespräch
Der Smalltalk sorgt für einen gu-
ten ersten Eindruck. Tipps: Eine 
kurze Recherche vorab, wer die 
(potenziellen) Gesprächspartner 
sind, kann hilfreich sein. So er-
fährst Du vielleicht, dass ihr Fans 
derselben Fußballmannschaft 
seid oder welche berufl ichen 
Stationen sie in der Vergangen-
heit hatten. Solche Informationen 
helfen dabei, für den Smalltalk 
die richtigen Gesprächsthemen 
zu fi nden. Kommunikation be-

steht nur zu etwa sieben Prozent 
aus Worten. Mindestens ebenso 
wichtig ist beim Smalltalk daher 
Deine Körpersprache.
Viele Menschen machen den 
Fehler, in einem Gespräch bereits 
über ihre nächsten Worte nachzu-
denken, anstatt dem Gegenüber 
wirklich zuzuhören. Aktives Zuhö-
ren ist aber wichtig – einerseits, 
um keine relevanten Informatio-
nen zu verpassen, und anderer-
seits für die richtigen Rückfragen.

Für ein professionelles Auftreten
In Deutschland gibt es das 
Sprichwort „Kleider machen Leu-
te“ Deshalb ist das richtige Auftre-
ten im Berufsleben essentiell.
Tipp 1: Auf ein gepfl egtes Er-
scheinungsbild achten – immer.
Professionalität spiegelt sich 
auch in der Kleidung sowie den 
Accessoires wider. Das Erschei-
nungsbild muss von Kopf bis 
Fuß einen gepfl egten Eindruck 
hinterlassen und zum jeweiligen 
Anlass passen. Also: Die Schu-
he sind sauber. Die Klamotten 
haben keine Löcher. Die Haare 
sind frisch gewaschen.

Tipp 2: Orientierung am offi ziel-
len Dresscode.
Für spezielle Events wird häufi g 
ein Dresscode vorgegeben. Eine 
kurze Internetrecherche hilft, die-
sen Dresscode zu verstehen und 
optimal zu erfüllen. Es ist wichtig, 
sich an solche Dresscodes zu 
halten, um ein professionelles 
Auftreten zu garantieren.
Tipp 3: Auswahl der richtigen 
Farben
Jeder Farbe wird eine eigene 
Bedeutung zugesprochen. Die-
se zu kennen, hilft, für den Job 
passende Kleider auszuwählen.
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Termin und Beratung nur nach
telefonischer Vereinbarung unter 
01 60/98 90 69 30 

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

Termin und Beratung nur nach
telefonischer Vereinbarung unter 

Koblenz-Olper-Straße 30

www.rinis-brautmoden.com

498,-
 traumhafte hochwertige  traumhafte hochwertige 

Kleider bekannter Markenhersteller. 

www.rinis-brautmoden.com

 Jedes neue 
BrautkleidBrautkleid

Auf einen Blick ...
schnell und bequem
„Kleines“ finden.

WEHBI AUTOMOBILE
„Ihr Partner, wenn’s ums Auto geht“

Ankauf aller KFZ + LKW !!!Barzahlung!!!
Gebraucht, Unfall-/Motorschaden,

sofortige kostenlose Abholung vor Ort

Dietkircher Str. 3A | 65552 Limburg-Eschhofen
Tel.: 06431 172294 oder 0173 6872197

grosse-chance@hotmail.de

Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Frühling im Schwarzwald:
Inne halten - Abstand gewinnen - 

zur Ruhe kommen
würzig klare Schwarzwaldluft 

schnuppern…

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

schnuppern…
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-

aber keinen Coupon zur Hand?
Kleinanzeige aufgeben,

Kein Problem – ganz einfach online buchen 
unter anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

Kleinanzeigen einfachonline buchen!anzeigen.wittich.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Brennholz 2024, Holzpellets DIN

A1, Holzbriketts. Janick GmbH Tel.:

06430/9288250

Frau Walter kauft von Privat:

Taschen aller Art, Uhren, Möbel,
Antiquitäten, Modeschmuck, Mün-
zen, Gemälde, Teppiche, Gardi-
nen, Schreib- u. Nähmaschinen,
Militaria uvm., Tel.: 0176/16312787

SonStigeS

Suche Autos aller Art! Alter,

Zustand, TÜV, km egal. Alles

anbieten. Tel.: 0261/20829883

Tony Automobile: Kaufe alle

Autos u. Busse in jd. Zust. Tel.:

0261/39025057

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0261/2081855

KFZ-MarKt

Suche Hilfe für leichte, regelm.

Gartenarbeit in Hohenstein Born.

Tel.: 0160/2126734

Stellenmarkt
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Sonntag, 7.4.2024 von 11.00 – 18.00 Uhr

Höhr-Grenzhausen brennt (Keramik)

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen | Rheinstraße 41
Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

– Aktuell auf unserer Homepage –

Wir haben den

Rotstift angesetzt –

viele Preise bis 50% reduziert!

ag, 

Öffnungszeiten:

Unser Salzofen wird gesetzt.

Werksverkauf auf über 250 m2
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Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

günstig
online
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Keiner Da, Der
uns BeDient!

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Werksverkauf

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 02624 /7182 · www.girmscheid.de

Für Gruppen

ab 20 Personen 

bieten wir
geführte

Besichtigungen

unserer Töpferei

nach telefonischer

Vereinbarung an.

Öffnungszeiten: Montags geschlossen 
Dienstag – Freitag 10.00 – 17.00 Uhr • Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

KFZ-SACHVERSTÄNDIGENBÜRO

DIEFENBACH

A. Leonhard
KFZ-Meister

Obergasse 5 · 65329 Hohenstein-Born
Telefon: 06124 - 726 53 88
Telefax: 06124 - 726 53 87
E-Mail: garage77@t-online.de

Jeden Freitag ab 14 Uhr-
Haupt/Abgasuntersuchung

 

-  Reparaturen  -  Wartung
-  Unfallinstandsetzung  -  Klimaservice
-  Achsvermessung  -  Glasschäden

ZIMMERMANN-IMMOBILIEN.EU
Hoster 2  |  Nastätten
     06772 96 95 94 0

MODERNE BÜRO- UND
PRAXISRÄUME ZU VERMIETEN
VERSCHIEDENE GRÖSSEN UND ZUSCHNITTE, BARRIEREFREI

ab ab 178,88 178,88 mm22

KaltmieteKaltmiete

1.969 €1.969 €


